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Real⸗Progymnaſium 
zu Dirſchau. 
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Programm 


Dienstag den 30 März von früh 6 Uhr ab faltfinclenden 
öffentlichen Prüfung 


der Klaſſen des Realprogymnaſti und feiner Vorſchule und der Déi 
anſchließenden Entlaſſung der Abiturienten 


ergebenſt einladet 


М. Killmann, 


Rektor. 


Juhalt: 
Schulnachrichten, vom Rektor. 
Wilenfchaftlihe Beilage: Ueber den vermeintlichen Wechſel in Schillers Anſicht 

vom Verhältnis des Aeſthetiſchen zum Sittlichen, vom 3. ordentlichen Lehrer 
Herrn Howe. 
—— — 
Dirſchau. 


Druck von Conrad Hopp. 
1886. Progr. Nr. 47. 1886. 


нў ратч роза 102. 
„ Drif uç 


d TT 9 : d 
| m A. ep ак А 


: "34 


— Р — т ые 
—..—. 


I. Allgemeine £ehrverfaflung. 


1. AUeberſicht über die einzelnen Lehrgegenſtände. 


Real-Pro gymnasium. vorſchule. 


II. III. а аі; т 
0. u. o. v. IV. | У. | YI. Sa. І. KI. II. KI.] Sa. 


1. Chriſtl. Religionsl.: 2. Ə. 13: 
2 Deutſch pe; 3 Pr сён Bian 
(8. drm: n . [зв 
4. Sum: manna” 
ege : сай — и 
6. Auge u. Geogr-: 3 3. 17 
E Fees : 4 5. 34 
8, 2 ə. 10 
9. Phyſik: шы E u 6. 
:7——-——. 


11. . 


12. Zeichnen : 


: 91 
0-4/80,İ, 1 


13. Фі : 2. 1. 4 il də 2. 
Kë e , (Choral). 1 (Choral). ша! уа — 


— аа —— 


14. Turnen: 2 (im Sommmer). | 2 (im Sommer). 4. 2. — 2. 


2. Ueberficht der б 7: teilung. unter die einzelnen Leſirer. 


Namen eher RR Vorſchule. [33 
2 E 
ber e SS 
Lehrer. n | IV. . VI. AE ё 
1. Killmann, Rektor, [Math. 5 + Баі. 5 ＋ 5 20. 
Ordin. 1. 
mo 2 Latein 2 +6 n B 
2. Holtz, Oberlehrer, at. 5. [буеўф., Geog. 4, 
Sa Il. Geſchichte und — 
Geographie 3. 
eş Nat. 9. [Nat. 2. Nat. 2. [Lat. 7 23. 
3. ər icke, 1. сп. Phyſit 3 + g. Geom m 
і Chemie SÉ 
ex nə "TE Ма 2 Mel 2 au”: 8 24. 
4. Dr. Klein, 2. ord. - Rel. at i 44 
Lehrer, Ord. VL, Deutſch 3. [Lat. Ф Tu 
zugleich Turnlehrer. Geſch. 2. г x 
5. Howe, Franz. Al Franz 4.]Franz 5.][Geogr. 2 24. 
3. ord. Lehrer, Ord. IV. Deutſch 3.| Engl 4.]Geogr 2. 
.— RA Engl. 3. engl 4 Deutſch 3. Deutſch 3. Deutſch 3. 28. 
6. аўра Se Geſch. BURLA 1 
ord. Lehrer, Ord. e 
ў .- Franz 5. 
7, Moslehner,“ Engliſch 4 Franz 5 9. 
cand. prob. 
б. Zeichnen 2. Beinen 2.] Zeichnen 2.] Zeichnen 2.][ Zeichnen 2. 26. 
8. Hein ü d, : Rechnen 3.[Rechnen 4.]Rechnen 5. +2 
techn. Lehrer. Nat. 2. Nat. 2. 1 
Singen 2 Rath. Nel. 2 We 
9. Krajewski, Vikar, ko " Kath. Neligion | 4 
kath. Religionslehrer. 2. 2. | b 
10. Dr. Nordheimer, Religion 1. Religion 1. u 2 
Rabbiner. f 
11. Meerwald, Elementarl. ы Nel * Re. 2. HNH: 
Ord. d. 1. Vorſchulklaſſe, Geogr. alDtih. 10. Rechnen 4. La 
Rechnen 2. Tur⸗ 
zugleich Turnlehrer. Turnen 2. nen 
—-.—5 - — — „„ 
12. Krefft, Elementarlehrer, Schreiben 2. Schreiben 2 Schreib. 3. Diſch. 10] 27. 


Ord. d. 2. Vorſchulklaſſe. 


cand. prob. Moslehner trat nach Pfingſten ſein 
in III. B, wodurch a und Willner entlaftet wurden. 
* In II. befanden fid) keine kath. Schüler. 


Singen 149 


Schr. 3. 
Singen 1. Sade 1. 


Probejahr an und erhielt den franz. Unterricht in der V., den engliſchen 
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д. Die abſoloierten Lefirpenſen. 


Sekunda. 


Ordinarius: Der Rektor. 

Religionslehre: 1. Evangeliſche: 2 Stunden. S. S. Erklärung der Briefe Petri und Jo⸗ 
hannis. W. S. Das Leben Jeſu nach den vier Evangelien. Wiederholung der Kirchen⸗ 
lieder und Sonntagsevangelien. — Hollenberg, Hilfsbuch für den ev. Religionsunterricht. 
Die 80 Kirchenlieder. — Oberlehrer Holtz. 

2. Katholiſche: vacut, da ſich katholiſche Schüler in der Klaſſe nicht befanden. 

Deutſch: 3 Stunden. S. S. Jungfrau von Orleans. Die Braut von Meſſina. W. S. 
Wallenſtein. — Erklärung und Recitation Schiller'ſcher und Göthe'ſcher Gedichte. Freie 
Vorträge. Erweiterung der Metrik. Vier wöchentlich ein Aufſatz. — Howe. 

An's Vaterland, ans teure, ſchließ' Dich an. — Der Ehrgeiz, ein Beförderer des Guten und des 
Schlechten. — Was erfahren wir in dem Vorſpiel zur Jungfrau von Orleaus über Johanna? — Gedan⸗ 
kengang des zweiten Monologs der Johanna. — Analyſe von Schillers Kampf mit dem Drachen (Klau⸗ 
ſurarbeit). — Dasſelbe Thema als Muſteraufſatz behandelt. — Nicht an die Güter hänge Dein Herz, die 
das Leben vergänglich zieren ꝛc. — Inhaltsangabe des erſten Akts der Braut von Meſſina (Klauſuraufſatz). 
— Schwert und Pflug (im Auſchluß an Schillers Rätſel). — Analyſe von Wallenſteins Monolog im erſten 
Akte von Wallenſteins Tod. — Die Bedeutung von Wallenſteins Lager für die geſamte Trilogie (Abiturien⸗ 
tenarbeit). — Charakteriſtik Buttlers. 


Latein: 5 Stunden. Grammatik 1—2 Stunden. Wiederholung und Erweiterung der Tempus⸗ 
und Moduslehre. Wiederholung der Formenlehre. Hauptregeln der Proſodie und Metrik 
des Hexameters. Wöchentlich ein Exercitium oder Extemporale. Grammatik: Ellendt⸗ 
Seyffert. Uebungsbuch: Oſtermann. Lektüre 3—5 Stunden. S. S. 3. 4 Rede Cicero's 
gegen Katilina. Ovid Metam. VIII. 260 — 740. ІХ. 1-97. X. 1— 220. — Ober⸗ 
lehrer Holtz. 

Franzöſiſch: 4 Stunden. Plötz, Schulgrammatik lec. 46 — 79. Lektüre aus Plötz manuel: 
Lesage, Gil Blas; Raeine, Phödre : Töpfler, le lac de Genöve. Sprechübungen im 
Anſchluß an die Lektüre. Diktate. Wöchentlich ein Exercitium oder Extemporale. — Howe. 

Engliſch: 3 Stunden. 1 Stunde Grammatik; Artikel. Genus und Numerus des Subſtantivs. 
Hilfszeitwörter und unregelmäßige Verba nach Meffert für die oberen Klaſſen. — Wöchent⸗ 
lich eine ſchriftliche Arbeit. Zwei Stunden Lektüre: Dickens a Christmas Carol; Масач- 
ley, eritical and historical essays. — Willner. 

Geſchichte: 2 Stunden. Alte Geſchichte. — Wolff, Lehrbuch der alten Geſchichte. Putzger, 
hiſtoriſcher Atlas. Kauon der zu lernenden Geſchichtszahlen. — Oberlehrer Holtz. 

Geographie: 1 Stunde. Wiederholung und Erweiterung der Länderkunde Europas, beſon⸗ 
ders Centraleuropas. — Seydlitz, Größere Schulgeographie. Debes, Großer Schulatlas. 
— Oberlehrer Holtz. 

Mathematik: O. І. 5 Stunden Geometrie: Kreisberechnung. Sätze des Menelaus, und 
Ceva. Involution. Harmoniſche Elemente. Pol und Polare beim Kreiſe. Leitfaden von 
Killmann. — Stereometrie nach Koppe. — Gegen Ende des Jahres einiges aus der ma 
thematiſchen Geographie. — Der Reltor. s 
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б. 11.5 Stunden. Algebra: Repetition der Potenzen und Wurzeln. Die Logarithmen. 
Quadratiſche Gleichungen mit einer und mehreren Unbekannten. Arithmetiſche und geome⸗ 
triſche Reihen. Zinſeszins⸗ und Rentenrechnung. — Koppe. — Trigonometrie, nach Koppe. 
— Der Rektor. 

Abiturientenaufgaben: Durch einen Durchſchnittspunkt zweier Kreiſe ift eine gegebene begrenzte Gerade 
fo zu legen, daß ihre Endpunkte auf beiden Peripherien liegen. — Zur Berechnung eines Dreiecks, find ges 
geben, die Winkel- Halbierungslinie la = 20 und die beiden durch fie auf a gebildeten Abſchnitte 
əx 197, € ай = db 2 + 75 4 2 ET — Wie groß iſt der bare Wert einer 
jährlich in arithmetiſcher Progreſſton mit der Differenz 72 ſteigenden Rente von 365 M, welche am Schluß 
eines jeden Jahres im ganzen 16 mal ausgezahlt wird, bei Zinſeszinſen zu 4% 

Phyſik: O. ІІ. 3 Stunden. Lehre von der Wärme, vom Licht, vom Schall. Einiges aus der 
der Mechanik — Lehrbuch von Koppe. — Dr. Fricke. i 

U. II. 3 Stunden. Elektrizität, Magnetismus, Mechanik. — Lehrbuch von Koppe. — 
Dr Fricke. 

Chemie: O. І. 2 Stunden. Unterſuchung häufiger Körper (Luft, Waſſer, Kochſalz u. a. m.) 
auf ihre Eigenſchaften und Beſtandteile. Stöchiometriſche Aufgaben. — Dr. Fricke. 
Naturbeſchreibung: U. I. 2 Stunden. Das Wichtigſte aus der Anatomie und Phy⸗ 
ſiologie der Pflanzen, des Menſchen und elil yer Repräſentanten der verſchiedenen Tierkreiſe. 

— Mineralogie. — Leitfaden von Bail. — Dr. Fricke. 


Tertia. 
Ordinarius: Herr Oberlehrer Holtz. 
Religionslehre: 1. Evangeliſche 2 Stunden. S. S. 4. 5. Hauptſtück. Repetition des erſten. 


Bibelkunde. Die vorgeſchriebenen Lieder und Sprüche werden gelernt, die in VI—IV ge 
lernten Lieder wiederholt. W. S. Das Evangelium des Matthäus mit beſonders eingehen⸗ 
der Erklärung der Bergpredigt. Katechismus von Weiß. — Dr. “іе. 

2. Katholiſche 2 Stunden. Die Lehre von der Kirche und ihrer Verfaſſung, von der Ber 
ſtimmung derſelben und den aus ihrer Beſtimmung hervorgehenden Eigenſchaften der Un⸗ 
fehlbarkeit der Kirche und des Papſtes. Die Lehre von den letzten Dingen; von den Ge⸗ 
boten im Allgemeinen und den zehn Geboten Gottes und den Lirchengeboten im Beſonderen 
unter Berückſichtigung der einſchlägigen Bibelſtellen. Nach dem Diöceſankatechismus. Kir⸗ 
chengeſchichte bis auf Konſtantin d. Gr Nich Thiel. — Krajewski. 

Deutſch: 3 Stunden. Lektüre und Beſprechung von poetiſchen und proſaiſchen Stücken in Hopf 
und Paulſiek für Пі. Sechs Gedichte gelernt. Anfangsgründe der Metrik und Poetik. 
Vierwöchentlich ein Aufſatz. . Dr. Klein. 

Latein: 6 Stunden. U ili, 2 Stunden Grammatik. 3 S. Die wichtigſten Regeln der Modus⸗ 
lehre nach Oſtermaunn für IV. W. S. Kaſuslehre nach Ellendt⸗Seyffert. Uebungsſtücke 
aus Oſtermann für i. Wöchentlich ein Exercitium oder Extemporale. 

O. M. 2 Stunden Grammatik: Orts-, Raum⸗ und Zeitbeſtimmungen. Tempus⸗ und 
Moduslel Grammatik Ellendt⸗Seyffert. Oſtermann für UI. Wöchentlich ein Exercitium 
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oder Extemporale. — Lektüre für beide Abteilungen 3 Stunden: Caes. de bell. gall. lib. 
VI. Vil. — Oberlehrer Holtz. 

Franzöſiſch: 4 Stunden. S. S. Diop Schulgrammatik ler. 1 —23. Lektüre aus Lüdecking's 
Leſebuch. Wöchentlich ein Exercitium oder Extemporale. — Howe. W. S. O. III. Plötz 
Ке. 24 — 45. Lektüre aus Lüdecking's Leſebuch. Sprechübungen im Anſchluß an die 
Lektüre Wöchentlich ein Exercitium oder Extemporale. — Howe. U. Ill. Die unregelmä⸗ 
ßigen Verba nach Plötz' Schulgrammatik Diktate. Wöchentlich eine ſchriftliche Arbeit. — 
Willner. 

Engliſch: 4 Stunden. С.П S. S. Meffert's Elementargrammatik $ 25 —29. Von der 
ſechſten Woche an abwechſelnd Exercitium und Extemporale. — Howe. W. S. $ 30 —32 
Moslehner. — O, Ш. $ 33 bis zu Ende. Lektüre zuſammenhängender Stücke. Memo⸗ 
rieren geleſener Stücke. Wöchentlich eine ſchriftliche Arbeit. — Willner. 

Geſchichte: 2 Stunden. Deutſche Geſchichte im Mittelalter. Eckertz, Hilfsbuch. Putzger, 
hiſt. Schulatlas. Kanon der zu lernenden Geſchichtszahlen. — Oberlehrer Holtz. 

Geographie: 2 Stunden. Länderkunde von Central-Europa. ` Sept, Gr. Schulgeographie. 
Debes, Gr. Schulatlas. — Oberlehrer Holtz 

Beſchreibende Naturwiſſenſchaften: 2 Stunden. S. S. Botanik. Einige Ord⸗ 
nungen und Familien der Di: und Monokotyledonen. Repräſentanten der weiteren Pflan⸗ 
zenklaſſen, Pflanzenbeſtimmen. Leitfaden von Ball. W. S. Zoologie: Inſekten. 
Leitfaden von Bail. — Dr. Fricke. 

Mathematik und Rechnen: 5 Stunden. U. III. Geometrie: Flächeninhalt. Die Propors 
tionen. Die Aehnlichkeit. Fundamentalaufgaben. Algebra: Die vier Spezies in allge⸗ 
meinen abſoluten und relativen Zahlen. Die Potenzen und Wurzeln. Gleichungen 1. 
Grades mit 1 Unbekannten. ! 

O. ПІ. Geometrie: Aufgaben zur Wiederholung des Penſums der U. II. Algebra: Glei 
chungen 1. Grades mit mehreren Unbelannten. Gleichungen 2. Grades mit natürlichen 
Zahlen. — Rechnen: Im Anſchluß an die Gleichungen: Zins-, Жаба», Termin, Miſchungs⸗, 
Geſellſchaftsrechnung. Koppe, Algebra. Killmann, Leitfaden. Böhme Heft XII. — Der 
Rektor. 

Quarta. 


Ordinarius: Herr Howe. 


Religionslehre: 2 Stunden 1) Evangeliſche. S. S. Repetition des Kirchenjahres. Gr, 
klärung und Einprägung des 2. Hauptſtücks. Die vorgeſchriebenen Sprüche und Lieder 
wurden gelernt, die in IV. und V. gelernten Lieder wiederholt. — W. S. Erklärung der 
Sonutagsevangelien. — Dr. Klein. 

2) Katholiſche. comb. mit I im S. S., im W. S. getrennt. 

Deutſch: 3 Stunden. Der zuſammengeſetzte Satz. Interpunktion. Orthographie der Fremd⸗ 
wörter. Lektüre und Erkärung poetiſcher und proſaiſcher Stücke in Hopf und Paulſiek für 
IV. 8 Gedichte gelernt. Deklamationsübungen. Alle 14 Tage eine ſchriftliche Arbeit, 
zweimal Diktat, einmal Aufſatz. — Willner. 
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Latein: 7 Stunden. Die Kaſuslehre. Acc. с. inf. Participialkonſtruktion. Abl. abſol. und 
die gebräuchlichſten Konjunktionen. Ueberſetzen aus Oſtermann für IV. Vokabe lernen nach 
dem Vokabularium v. Oſtermann für IV. mit Auswahl. Wöchentlich ein Exercitium oder 
Extemporale. Lektüre im S. S. Weller; im W. S. Cornelius Nepos. — Dr. Klein. 

Franzöſiſch: 5 Stunden. Plötz Elementargrammatik lee, 60 112. Lektüre zuſammenhän⸗ 
gender Stücke. Häufiges Nacher zählen und Auswendiglernen. Freie Sprechübungen im 
Anſchluß an die Lektüre. Diktate. Schriftliches Nacherzählen. Wöchentlich abwechſelnd ein 
Exercitium oder Extemporale. — Howe. 

Geſchichte: 2 Stunden. S. S. Griechiſche Geſchichte bis zu Alexander d. Gr. W. S. 
Römiſche Geſchichte bis zu Cäſar. — Jäger, Hilfsbuch. — Dr. Klein. 

Geographie: 2 Stunden. Die Hauptſachen aus der mathematiſchen und phyſikaliſchen Geo⸗ 
graphie. Die Staaten Europa's mit Ausnahme von Deutſchland. Seydlitz, Kl. Schulgeo⸗ 
graphie. — Howe. 

Beſchreibende Naturwiſſenſchaften: 2 Stunden. S. S. Botanik: Schwierigere 
Blütenpflanzen. Linne's Syſtem. W. S. Zoologie: Skelett und Ordnungen der Wirbel⸗ 
tiere. Einige Repräſentanten wirbelloſer Tiere. Leitfaden von Bail. — Dr. Fricke. 

Geometrie: 2 Stunden. Punkte, Linien, Winkel, Figuren. Vergleichung von Winkeln. 
Die Kongruenzſätze nebſt Anwendungen. Leitfaden von Killmann. — Dr. Fricke. 

Rechnen: 3 Stunden. Multiplicieren und Dividieren von Decimalbrüchen. Verwandlung ge⸗ 
wöhnlicher Brüche in Decimalbrüche und umgekehrt. Regeldetri. Zinsrechnung. Böhme, 
Heft 12. — Heinick. 


uinta. 


Ordinarius: Herr Wellner. 


Religionslehre: 2 Stunden. 1. Evangeliſche. S. S. Das 3. Hauptſtück. W. S. 
Bibliſche Geſchichten des N. Teſtaments. Das Kirchenjahr. 5 Lieder, 32 Sprüche. 
Katechismus von Weiß. Bibliſche Geſchichte von Woike. — Meerwald. 

2. Katholiſche: Die 12 Glaubensartikel und die 10 Gebote. Diöceſenkatechismus. Bid: 
liſche Geſchichten des A. und N. Teſtaments nach Schuster. — Heinick. 

Deutſch: 3 Stunden. Repetition des grammatiſchen Penſums von VI. Der einfache und er 
weiterte Satz. Präpoſitiouen. Starke und ſchwache Deklination und Konjugation. Ortho⸗ 
graphie. 10 Gedichte gelernt. Deklamationsübungen. Leſen in Hopf und Paulſiek für V., 
Beſprechung und Wiedergabe des Inhalts. Alle 14 Tage eine ſchriftliche Arbeit, und zwar 
zweimal Diktat, einmal Aufſatz. — Willner. 

Latein: 7 Stunden. Unregelmäßigkeiten der 5 Deklinationen. Ausnahmen von den Genus⸗ 
regeln. Vervollſtändigung der Zahlwörter. Unregelmäßige Verba. Verba anowala. Vo⸗ 
kabeln. Wöchentlich ein Exercitium oder Extemporale. Grammatik von Ellendt- Seyffert. 
Uebungsbuch von Oſtermann für V. — Dr. Fricke. 

Franzöſiſch: 5 Stunden. Plötz, Elementargrammatik Joe, 1—60, Wöchentlich eine ſchrift⸗ 
liche Arbeit. — Moslehner. 
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бе id) id) te: 1 Stunde. Erzählungen aus der deutſchen Sage. Biographien aus der deutſchen 

Geeſchichte des Mittelalters. — Willner. 

Geographie: 2 Stunden. Die wichtigſten Erſcheinungen aus der mathem. und phyſikaliſchen 
Geographie. Aſien, Afrika, Amerika, Auſtralien. Debes, Atlas für die Unterſtufe. — Howe. 

Beſchreibende Naturwiſſenſchaften: 2 Stunden. S. S. Botanik: Vergleichende 
Beſchreibung von Pflanzen. W. S. Beſchreibung und Vergleichung von Säugetieren, 
Vögeln, Reptilien, Amphibien und Fiſchen. — Leitfaden von Bail. — Heinick. 

Rechnen: 4 Stunden. Die gemeinen Brüche. Böhme Heft 4. — Heinick. 


Sexta. 
Ordinarius: Herr Dr. Klein. 

Religionslehre: 1. Evangeliſche. 3 Stunden. S. S. Das 1. Hauptſtück. W. S. Bib⸗ 
liſche Geſchichten des A. Teſtaments bis zur Teilung des Reichs. Vor den Hauptkirchen⸗ 
feſten die auf dieſelben bezüglichen Geſchichten des N. Teſtaments. Berückſichtigung der 
Geographie Paläſtinas. Die bibliſchen Bücher wurden gelernt, ferner die vorgeſchriebenen 
Lieder und Sprüche. Katechismus von Weiß, bibl. Geſchichte von Woike. — Meerwald. 

2, Katholiſche. 2 Stunden. comb. mit У. 

Deutſch: 3 Stunden. Die Wortarten. Der einfache Satz. Orthographiſche Uebungen. 
Leſen in Hopf und Paulſiek für VI. Beſprechung und ſchriftl. oder mündl. Wiedergabe 
des Geleſenen. 10 Gedichte gelernt. Wöchentlich ein Diktat. — Willner. 

Latein: 8 Stunden. Die 5 regelm. Deklinationen. Regelmäßige und unregelmäßige Kompa⸗ 
rationen. Pronomina. Zahlwörter. Die 4 Konjugationen. Vokaballernen und Ueberſetzen 
nach Oſtermann für VI. Wöchentlich ein Extemporale. — Dr. Klein. 

Geſchichte: 1 Stunde. Erzählungen aus der gr. Sagenwelt im Anſchluß an das Leſebuch. 
— Willner. 

Geographie: 2 Stunden. Die notwendigſten geogr. Vorbegriffe. Europa, Deutſchland, 

і Preußen. Atlas von Debes, Unterſtufe. — Meerwald. 

Beſchreibende Naturwiſſenſchaften: 2 Stunden. S. S. Botanik: Beſchreibung 
einzelner Pflanzen. W. S. Zoologie: Beſchreibung von Säugetieren und Vögeln. — 
Leitfaden von Bail. — Heinick. 

Rechnen: 5 Stunden. Die vier Spezies in ganzen Zahlen im unbegrenzten Zahlenraum. 
Zahlenleſen. Im Anſchluß an das deutſche Geld, Maß und Gewicht die Decimalbrüche. 
— Böhme Heft 3. — Heinick. 

Septima. 
Ordinarius: Herr Meerwald. 

Religionslehre: 2 Stunden. 1) Evangeliſche. 2 Stunden. S. S. Die 10 Gebote mit, 
das Glaubensbekenntnis ohne die Luther'ſchen Erklärungen. W. S. 16 Geſchichten des 
A. T., 13 Geſchichten des N. T. — 8 Lieder, 25 Sprüche. — Bibliſche Geſchichte von 
Woike. Katechismus von Weiß. — Meerwald. 

2) Katholiſche. comb. mit V. 
Deutſch: 10 Stunden. Leſen im Paulſiek für VII. Wiedererzählen des Geleſenen. 
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Orthographiſche Uebungen. Wöchentlich 1—2 Diktate. Deklination des Subſtantivs und 
des Adjektivs. Komparation. Konjugation. Erlernung 8 kleinerer Gedichte. — Meer wald. 

Geographie: 1 Stunde. Vorbegriffe. Heimatskunde. — Meerwald. 

Rechnen: 4 Stunden. Die 4 Species mündlich und ſchriftlich im Zahlenkreis von 1—1 000. 
Böhme Heft 2. Kleines und großes Einmaleins. — Meerwald. 

O kiaspa, 
Ordinarius: Herr Krefft. 

Religionslehre: 2 Stunden. 1) Evangeliſche. 10 Geſchichten des A. T. und 10 Ge⸗ 
ſchichten des N. T. Die 10 Gebote ohne die Lutherſchen Erklärungen. 12 Sprüche, 7 
Lie derverſe, 9 Gebete. — Krefft. 

2) Katholiſche. comb. mit V. 

Deutſch: 8 Stunden 2 Stunden Anſchauungsunterricht. Abteilung 2: Fibel von Häſters. 
Schreiben auf der Schiefertafel. Abteilung 1: Leſen im Paulſiek für VIII. Lateiniſche 
Schreib: und Druckſchrift. Abſchreiben in Heften. Wöchentlich ein Diktat einfacher Sätze. 
Hauptwort, Eigenſchaftswort, Zeitwort. Kleinere Gedichte wurden gelernt. — Krefft. 

Rechnen: 4 Stunden. Abteilung 2: Zahlenraum von 1 — 20. Abteilung 1: Zahlenraum 
von 1— 100. Schriftlich Addieren und Subtrahieren. Das kl. Einmaleins. — Böhme 
Heft 2. — Meerwald. 


Vom Religionsunterricht der Klaſſen VIII Il war kein Schüler dispenſiert. 


Jüdiſcher Neligionsunterrichl: (fakultativ). 

Abteilung 1. (111—10. 1 Stunde. Jjdiſche Geſchichte und Literatur von Maimonides bis zur 
Neuzeit, beſonders ausführlich das Leben und Wirken Moſes Mendelsſohns, nach Sond - 
hei mer, geſchichtlicher Religionsunterricht. Die Sittenlehre der Bibel. 

Abteilung 2. (VIII IV). 1 Stunde. Bibliſche Geſchichte nach Levy: von der Schöpfung bis zum 
Tode Moſis. Die Geſchichte der Makkabäer. Das Buch Eſther. Die wichtigſten Glaubens⸗ 
und Pflichtenlehren. Repetition des früheren Penſums. — Rabbiner Dr. Nordheimer. 


Die techniſchen Anterrichtsfächer. 
Turnen. (Im Sommer): 
VI—V 2 Stunden. | Gerät: und Gerüſtübungen. Freiübungen. Exercieren. Turnſpiele. — 
1V—11 2 Stunden. ] Dr. Klein. 
VII. 2 Stunden. Leichte Frei- und Ordnungsübungen. Spiele. — Meer wald. 
Singen. 

1—IV 2 Stunden. Mehrſtimmige Lieder aus dem Sängerhain von Erk und Greef und aus 

Odenwald. Noten- und Zeichenkenntnis. Dur: und Molltonleitern nach Renner. — Heinick. 
У 9 Stunden. 1 Stunde zwölf einſtimmige längere Choräle in ur: und Moll. 

Treffübungen an den Wandtafeln von Renner. — 1 Stunde mehrſtimmi ge Lieder aus 

dem Sängerhain von Erk und Greef. — Krefft. 


VI 2 Stunden. 1 Stunde ſiebzehn einſtimmige kürzere Choräle in Dur. Noten- und Zeichen: 
kenntnis. Treffübungen an den Wandtafeln von Renner. — 1 Stunde mehrſtimmige 
Lieder comb. mit V. — Krefft. 

VII 1 Stunde. Einſtimmige Volkslieder und die Choräle der zu lernenden Kirchenlieder. — 
Krefft. 

VIII 1 Stunde. Einſtimmige Volkslieder und die Choräle der zu lernenden Kirchenlieder. — 
Krefft. 

Schreiben. 


V 2 Stunden. Deutſche Schrift von Henze Heft 7 — 9. Lat. Schrift Heft 6. 7. Im letzten 
Vierteljahr das griechiſche Alphabet. 

VI 2 Stunden. Deutſche Schrift Heft 5. 6. Lat. Schrift Heft 4. 5. 

VII 3 Stunden. Deutſche Schrift Heft 3—6. Lat. Schrift Heft 2—5. 

УШ 3 Stunden Abteilung 1: Deutſche Schrift Heft 1—3. Lat. Schrift Heft 1. 2. — Krefft. 


Zeichnen. 


П 2 Stunden. Nach Gipsmodellen und lebenden Pflanzen im Umriß und mit einfacher Schat- 
tierung. 
III 2 Stunden. Uebung im Gebrauch von Lineal und Zirkel an Flächenmuſtern. Jacobsthal'ſche 
Ornamente. Plaſtiſche Ornamente im Umriß. і 
IV 2 Stunden. Nach einfachen Holz- und Drahtmodellen. Farbige Flachornamente von Wendler. 
V 2 Stunden. Gerad: und kreislinig begrenzte Figuren nach Wohlien. 
VI 2 Stunden. Geradlinige Figuren nach Stuhlmann. — Heinick. 


II. Verfügungen dev vorgeſetlen Behörden. 
1885. 22. Mai (20. 5.) P.⸗Sch.⸗K. Kandidat Moslehner iſt an der Anſtalt zum Probejahr 
zugelaſſen. 

17. Juni (12. 6.) P.⸗Sch.⸗K. Betrifft die Teilnahme der Anſtaltslehrer an den 
Berathungen über die Abiturienten und das darüber zu beobachtende Amtsgeheimnis. 

20. Auguſt (17. 8. bez. 6. 8.) Miniſterialverfügung. Beſtimmungen über die Schlie⸗ 
ßung der Schulen bei Epidemien. 

4. September Ch 8. bez. 17. 8.) Miniſterialverfügung. Der Unterricht fällt am Tage 
der Volkszählung aus. Es wird erwartet, daß die Lehrer ſich als Zähler beteiligen. 

1. October (20. 9.) P.⸗Sch.⸗K. Der wiſſenſchaftliche Hilfslehrer P. Willner wird 
definitiv angeſtellt. 

2. Oktober (1. 10.) P. ⸗Sch.⸗K. „Thorn im Mittelalter“ von Steinbrecht ſoll für 
die Lehrerbibliothek angeſchafft werden. 

10. Oktober (6. 10.) P.⸗Sch.⸗K. Betrifft die Erteilung der Zeugniſſe über die wiſſen⸗ 
ſchaftliche Befähigung für den einjährigen Dienſt nur nach einjährigem und erfolg⸗ 
reichem Beſuch der Unterſekunda. 

6. December (І. 12. bez. 23. 11.) Miniſterialverfügung betreffs der Feier des 25 
jährigen Regierungsjubiläums Sr. Maj. des Kaiſers. 
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13. December (8. 11.) P.⸗Sch.⸗K. Anfrage betreffs der Turnfahrten und ihrer Botten 
für die Lehrer und Schüler. 

1886. 12. Januar (6. 1.) P. ⸗Sch.⸗K. Die Ferienordnung für 1886: Oſterferien vom 
10--29. April; Pfingſtferien vom 11--21. Juni; Sommerferien vom 3. Juli 
bis 2. Auguſt; Herbſtferien vom 29. September bis 11. Oktober; Weihnachts⸗ 
ferien vom 22. Dezember bis 7. Januar, überall excl. der genannten Tage. 

13. Februar (12. 2.) P.⸗Sch.⸗K. Der Termin der mündlichen Prüfung iſt auf Donners⸗ 
tag den 11. März feſtgeſetzt. : 

18. Februar (12. 2.) Magiſtrat. Die Anſchaffung der Geſchichtsbilder von Langl iſt 
genehmigt. 

25. Februar (20. 2.) Stadtpolizeiverwaltung. Anfrage betr. die Schüler, welche den 
Nachweis der Impfung nicht erbracht haben. 


III. Efitonik, 


Das Schuljahr begann Montag den 13. April. Ueber die Schülerfrequenz ſiehe IV. 
Der Geſundheitszuſtand, namentlich in den unteren Klaſſen und der Vorſchule, war in der Zeit 
vom November bis Januar ein ſchlechter, da in der Stadt die Maſern graſſierten. Doch traten 
dieſelben allgemein in milderer Form auf. Bei Beobachtung der gebotenen Vorſichtsmaßregeln 
konnte noch von einer zeitweiſen Schließung der Auſtalt, welcher die Volksſchule und die Höhere 
Töchterſchule nicht entgingen, abgeſehen werden. Der Tod forderte dies Jahr glücklicherweiſe kein 
Opfer. — Der Geſundheitszuſtand im Lehrerkollegium war im allgemeinen befriedigend dis auf 
den des Vorſchullehrers Herrn Meerwald, welcher durch einen Beinbruch, und den des Unter— 
zeichneten, welcher durch ein hartnäckiges Fußübel mehrere Wochen der Lehrthätigkeit entzogen 
wurde. Ein Perſonenwechſel im Kollegium fand nicht ſtatt. Nach den Pfingſtferien aber trat 
Herr Kandidat Moslehuer“ in das Lehrerkollegium ein, um mit Genehmigung des Königl. Pro⸗ 
vinzial⸗Schulkollegii ſein Probejahr zu abſolvieren. Der wiſſenſchaftliche Hilfslehrer Herr Willner 
wurde unterm 20. September als letzter ordentlicher Lehrer definitiv angeſtellt. — Dem Antrage 
des Unterzeichneten, die Ober- und Unterſekunda von Oſtern 1885 ab in Mathematik und Phyſik 
zu trennen, war ſeitens des Magiſtrats Folge gegeben worden. Vgl. das vorjährige Programm. 
Auch das Kgl. Provinzial⸗Schulkollegium genehmigte die Trennung, welche nunmehr auch durch⸗ 
geführt wurde. — Das Abgangsexamen, welches am 24. März ſtattfand, beſtanden die vier 
Oberſekundaner, welche fid) zu demſelben gemeldet hatten. Das diesjährige Abgangsexamen war 
auf den 11. März angeſetzt. Die vier Abiturienten erhielten das Zeugnis der Reife. Siehe 
IV., 3. — Betreffs Erteilung des Zeugniſſes über die wiſſenſchaftliche Befähigung zum ein jäh⸗ 
rigen Militärdienſt ſiehe IV. 2. — Die Anſtaltsſammlungen wurden den vorhandenen Mitteln ar: 


* (19) Andreas Otto Moslehner, geb. den 21. März 1857 zu Brandtwethen in Oſtpreußen, evangeliſch, 
beſuchte das Realgymnaſium zu Tilſit, beſtand im Februar 1877 an demſelben das Abgangsexamen, ſtudierte hier⸗ 
anf in Königsberg neuere Sprachen, abfolvierte daſelbſt das Staatsexamen und trat am 28. Mai 1885 ſein Probe 
jahr an unſerer Anſtalt an. 
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mäß vermehrt. Auch Geſchenke gingen uns wiederum zu. Siehe V. Allen Gebern den herzlichſten 
Dank! Der Sekunda wurden die lebensgroßen Oeldruckbilder Sr. Maj. des Kaiſers und Sr. 
Kaiſerl. Hoheit des Kronprinzen, der Tertia das des Fürſten Bismarck geſchenkt. Die Quarta 
beſchaffte fid) ſelbſt eine größere Photographie Sr. Maje ſtät des Kaiſers. 

Zur großen Zierde für die Klaſſen zimmer und den Zeichenſaal, und zu großer Anregung 
im Geſchichts⸗ und Zeichenunterricht werden die angeſchafften Bilder zur Geſchichte von Langl, 
Wien bei Hölzel, dienen. Hoffentlich gelingt es auch noch, die geographiſchen Charakterbilder aus 
demſelben Verlage zu erwerben. Der Liberalität des Magiſtrats, welche die Anſchaffung ermöglichte, 
ſei auch an dieſer Stelle der Dank der Anſtalt ausgeſprochen. Am 1. Juli unternahmen, von 
ſchönem Wetter begünſtigt, die Sekundaner und Tertianer unter Führung der Herren Dr. Klein, 
Heinick und Moslehner eine Turnfahrt in die weitere Umgebung von Danzig. Am folgenden 
Tage fuhren die übrigen Schüler und Lehrer nach „Drei Schweinsköpfe“ bei Danzig, wohin 
nachmittags die beiden oberen Klaſſen von ihrer Turnfahrt zurückkehrten. Abends fand die ge— 
meinſame Heimfahrt ſtatt. — Am Sedantage war früh 5 Uhr Reveille, ausgeführt von dem 
Trommler: und Pfeiferkorps der Schule. Um 8 Uhr hielt Herr Howe in der Aula eine auf 
die Tagesfeier bezügliche Anſprache an die Schüler. Gegen 10 Uhr fuhr die Schule wie in den 
früheren Jahren nach Neumühl. Auch dieſes Feſt war vom ſchönſten Wetter begünſtigt und 
erfreute fid) ebenfalls eines zahtreichen Beſuches von Eltern der Schüler und Freunden der An— 
ſtalt. Am 7. Januar fand in der Aula eine Nachfeier des Regierungsjubiläums Sr. Maj. des 
Kaiſers пай. Nach dem Choral: Lobe den Herrn əc, verlas der Unterzeichnete den 91. Palm 
und verbreitete ſich, an denſelben anknüpfend, über das Leben Sr. Majeſtät, insbeſondere aber 
über ſeine ruhmreiche Regierung während der letzten 25 Jahre. Ein dreifaches Hoch und „Heil 
Dir im Siegerkranz“ ſchloß die Feier. — Der Geburtstag Sr. Miſeſtät wide am 22. Mär; 
in der üblichen Weiſe durch Reveille, Geſänge, Deklamationen und eine Feſtrede des Herrn Dr. 
Fricke: „Die Hohenzollern“ gefeiert. 
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IV. Statiſtiſche Mitteilungen. 
— — .. ul ˙ für bas Gänge 


Realprogymnaſium. Vorſchule. 
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1, Beſtand am 1. Februar 1885. 
2. Abgang bis zum Schluß des A — .. 
Schuljahres 1884/85. ч З 


“За. Zugang durch Versetzung zu й 
Oſtern. e? 
3b. Zugang durch Aufnahme zu 
Oſtern. 
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Schuljahres 1885/86. d 21. 83. 41. 35. 36. 24. 


5. Zugang im Sommerſemeſter. 


6. uer im Sommerjemejter. 


77 = qa SC бабай = “bəb b u 
Michael i8. 


775 аны “kı xu MEN au. ıı 
Michaelis. i 


8. Frequenz am Anfang des зат. 
Winterſemeſters. Я 


9. E im — 
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12. Durchſchnittsalter am 1. Fe]. 


195; q aml. RE 1886] 4. | 12. | 10. | 20. 39. Sch 
158. 17. |15,2.113,8. 13,5. 12,3. | 


bruar 1886. 11,3. 


2. Religions- und Seimatsperfättnife der Schüler. 


Real⸗progymnaſiu m. N 
ç : Aus⸗ Aus⸗ 
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1. Am Anfang des Sommer-Se- | | | | 

meſter z 2. ieee D ‚60.1 10.1 — 
2. Am Anfang des Winter - Ge: 

meſters: 1 120. 17. İ — 14. İ114/37. | — 50. 12. — | 7. | 62.İ 12. — 
3. Am 1. Februar 1886: 117.] 18. —l4. 114.185. — 48.17. | — 8. 61. 12. 2 


Das Zeugnis für den einjährigen Militärdienſt haben erhalten zu Oſtern 1885: 12, zu Michaelis 3 
Schüler (58). Davon find zu einem praktiſchen Beruf abgegangen Oſtern 7, Michaelis 1 Schüler. 


8. „Leberſicht über die Abiturienten von Oftern 1855 und 86. 
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Nr. Name | 2 


Wohnort al ell, — Erwählter Beruf: 
Schule. in II. 


1885. = „Neuſtadt Yi а К İ Beſucht die І eineg 
Dé Näſe, Paul 24 1. 69 Wſtpr. ev. [ Näſe DEEM Pelplin І 6. b Эў Meatgymnafi. 

з наме Max 1. 11. 68İDiridan jüd. — — Kfm. Dirſchauf 9. 3. [Kaufmann. 
19. [Butterlin, Wilhelm 24. 3. 68 Möslandſ ev. Lëtze Nentier ” 8. 2. [Beamter. 
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20. [Focking, Georg 
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22. [Haagen, Karl 
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23. Prang, Otto 


1886, 9. br з ev. | Klein Heilgeh.| , 8 | 2. 


Klein, Georg 
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у. Sammlungen von Kefirmikteln. 
J. Schülerbibliothek. 

Gekauft wurden: Willibald Alexis: Vaterländiſche Romane, 8 Bde. — 
Schmidt: Reineke Fuchs. Der ſiebenjährige Krieg. Der Hilfsſchreiber des Königs. Wilhelm 
von Zeſen. Der Rittmeiſter — Müldener: Nordiſches Märchenbuch. Märchen aus dem 
Orient. — Mehl: Die ſchönſten gr. Sagen aus dem Alterthum. Die ſchönſten Para⸗ 
beln und Legenden des Morgen- und Abendlandes. — Lobedanz: 30 auserleſene Mär⸗ 
chen von Anderſſen für den Familienkreis. Desgl. 26 auserleſene Märchen. Michael: 
Die ſchönſten Märchen aus 1001 Nacht für die Kinderſtube. Desgleichen für den 
Familientiſch. Orientaliſche Märchenwelt. Opfer des Aberglaubens. — Lauſch: Das Buch 
der ſchönſten Kinder- und Volksmärchen. — Villamaria: Elfenreigen. — Grimm: 
Hauff's Märchen. — J. und W. Grimm: Kinder- und Hausmärchen. — Pöſche: Tiergeſchichten 
für die Jugend. — Oertel: Barbaroſſa. — Mohl: Die Boers. — Paul: Die verſunkene Stadt. 
— Portig: Martin Luther. — Hempel: Im Feuerregen. — Otto: Das Tabakskollegium. Das 
Buch merkwürdiger Kinder. Der Menſchenfreund auf dem Throne. Der Skalpjäger. — Meyer: 
Poetiſches Vaterlandsbuch. — Küppers: Hermann der Cherusker. — Stein: Prärieblume. — 
Körner: Ein vergeſſener Erdteil. Durch alle Breiten. Georg Frundsberg und ſeine Landsknechte. 
Kortez und der Untergang des Aztekenreiches. Unter den Tropen. Feldmarſchall Graf Pork von 
Wartenburg. Nieritz: Die Wunderpfeife. Die proteſtantiſchen Salzburger. Der Prinzenraub. 
Der König und der Müller. Gutenberg und ſeine Erfindung. Die Türken vor Wien. — Rup⸗ 
pius: Die Schlacht bei Leuthen. — A. Winter: Die Deportierten. — A. Smidt: Die Ditmarſchen 
und ihr Vogt. — Bechſtein: Neues Deutſches Märchenbuch. — Roskowska: Der Aufruhr in 
Indien. — Grabow: Lieder aller Völker und Zeiten. 

Geſchenkt wurden: Vom Sekundaner Schmidt: Zöllner, der ſchwarze Erdteil und 
ſeine Bewohner. Vom Herrn Buchdruckereibeſitzer Hopp: Wickede, Geſchichte der Kriege Frankreichs 
gegen Deutſchland. Vom Herrn Superintendent Koch: Paulig, Friedrich I., König von Preußen. 
Vom Unterzeichneten: Auerbach, Kinderkalender für 1883, 84, 85. 


2. Lehrerbibliothek. 


Gekauft wurden: Centralblatt für das geſamte Unterrichtsweſen in Preußen, 
Jahrgang 1885. Litterariſches Centralblatt, Jahrgang 1885. Centralorgan für die Intereſſen 
des Realſchulweſens, Jahrgang 1885. Mushake, Statiſtiſches Jahrbuch der höheren Schulen 
1885. Monatsſchrift für das Turnweſen 1885. J. Langl, 61 Bilder zur Geſchichte nebſt Text⸗ 
beilagen und Erklärung der Bilder. 

Leukhardt und Nitſche, Zoologiſche Wandtafeln (Fortſetzung). Encyklopädie der geſamten 
Naturwiſſenſchaften (Fortſ.). Kürſchner, deutſche Nationalliteratur (Fortſ.). Hallier, Flora von 
Deutſchland (Fortſ.). Plötz, Elementargrammatik der franzöſiſchen Sprache. 2 Ex. Verhandlungen 
der Direktorenverſammlungen in den Provinzen des Königreichs Preußen (Fortſ.). Statiſtiſche 
Mitteilungen über das höh. Unterrichtsweſen in Preußen, 1885. Haupt, die Metamorphoſen 
der Ovidius Naso erklärt. Steinbrecht, Thorn im Mittelalter. Reidt, Sammlung von Aufgaben 
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aus der Trigonometrie. Wöckel, Geometrie der Alten in 356 Aufgaben. Gallenkamp, Samm⸗ 
lung trigonometriſcher Aufgaben. Meffert, Elementarbuch der engliſchen Sprache. Lüdeking, 
Franzöſiſches Leſebuch, 1. Theil. Euler und Eckler, Verordnungen und amtliche Bekanntmachun⸗ 
gen über das Turnweſen. Weißer, Bilderatlas zur Weltgeſchichte. Ortmann, Cornelius Nepos. 
Debes, Kleiner und Mittlerer Schulatl as. 

Geſchenkt wurden: Vom Herrn Baurat Schmidt (aus der Bibliothek des ehemaligen 
Gewerbevereins): v. Zedlitz, die Staatskräfte der preußiſchen Monarchie unter Friedr. Wilh. III. 
Rigel, der ſiebenjährige Krieg auf der Pyrenäiſchen Halbinſel. Lamartine, Geſchichte der Reſtau⸗ 
ration. L. Blanc, Geſchichte der 10 Jahre 1830 —40. Regnault, Geſchichte der 8 Jahre 1840 
bis 48. Amari, der ſicilianiſche Vesperkrieg. Dumas, Memoiren J. Garibaldis. Grätz, (бе: 
ſchichte der Juden, 500 —1205. Keßler, der alte Heim. Engelhardt, Geſchichte der Stadt 
Luxemburg. Chronik von Berlin. v. Stülpnagel Eiſenbahnatlas von 1850. Arnold, Engliſche 
Grammatik. Dentler, die Kreuzherren in Danzig. Hackländer, ſämtliche Werke. v. Szumsti, 
Polniſche Grammatik. Zimmermann, Magnetismus und Mesmerismus. Darwin, Entſtehung der 
Arten. Schubarth, phyſikaliſche Tabellen. Thenard, Lehrbuch der Chemie. Winkler, techniſch⸗ 
chemiſches Rezept⸗Taſchenbuch. Vom Herrn Oberl. Holtz: Fölſing, Elementarbuch der engliſchen 
Sprache. Von der Verlagshandlung: Debes, Großer Schulatlas. Vom Verfaſſer: Bail, Me⸗ 
thodiſcher Leitfaden für den Unterricht in der Naturgeſchichte. Botanik II. Vom Unterzeichneten: 
Zeitſchrift des Weſtpreußiſchen Geſchichtsvereins. Von der Verlagshandlung: Grüttner und La⸗ 
tacz, der praktiſche Turnlehrer. 

Naturwiſſenſchaftliches Kabinet. 
Gekauft wurden: 
a. Phyſik: 4 Zink⸗Kohlenelemente. Einige Thonzellen Meſſingarmaturen für Kohlenprismen 
zur Reſerve. 1 Maßband mit Aufrollvorrichtung. 
b. Chemie: Kautſchuckſtopfen und ⸗ſchläuche. Ergänzung der verbrauchten Chemikalien. 
с. Naturbeſchreibung: Zoologiſche Wandtafeln von Leukhardt und Nitſche Tafel 26, 27, 
28 und 32. 
Geſchenkt wurden: 
1 Eichhörnchen vom Herrn Hotelbeſitzer Moll. 1 Schleiereule vom Herrn Brunnen⸗ 
meiſter Fedtke. 1 Wachholderdroſſel vom Herrn Inſpektor Knauer. 
1 Kreuzſchnabel, 


2 vom Direktor des weſtpreuß. Prov. Muſeums Herrn Dr. Conventz. 
1 Uferſchnepfe, : 

1 Trichinenpräparat vom Herrn Lehrer Richter⸗Baldau. Eine Sammlung Staßfurter 
Salze von Herrn Stations⸗Vorſt. a. D. Stangen. 1 Stück Zinkblende (kryſt.) vom Herrn 
Meerwald. Schwerſpatkryſtalle und 1 Flußſpatwürfel vom Herrn Dr. Conventz, Direktor des 


Prov.⸗Muſ. in Danzig. d N 
1 Neuntöter vom Quartaner Dahler. 1 Ohreule vom Quintaner Görgens⸗ 
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1 Ohreule vom Quintaner Schaumkeſſel. Verfteinerungen von den Quartanern Bigalk, 
Klotz und Dirkſen. 
Das Provinzialmuſeum ließ mehrere Vögel für die Anſtalt unentgeltlich ausſtopfen. 
2 Gasbrenner vom Gasanſtaltsbeſitzer Heren Monath. 
50 gr. Natriummetall vom Herrn Tilicki. 
4. Kartenapparat. 
Gekauft wurde: V. v. Hardt, Schulwandkarte von Oeſterreich. 
5. Zeichenapparat. 


vacat. 


VI. Stiftungen und aer E von Schülern. 


Stiftungen find nicht vorhanden. Freiſchule erhielten: Die Sekundaner Prang, Butter⸗ 
lin, Dahler, Lemke; Die Tertianer Löwenſtein, Heinick; Die Quartaner Thiel, Wisliceny, Mi⸗ 
chaelis; Der Quintaner Wanke Die Ka Ko Wangnet, B. Janeck, Ф. Janeck. 


VII. Mitteilungen an die Séile und deren Eltern. 
Oeffentliche Prüfung. 


Dienstag, den 30. März, von 8—1 Ahr. 
Choral: O heil'ger Geiſt, kehr ꝛc. 
VI Religion (Ev.), Herr Meerwald. 
Deutſch, Herr Willner. 
У Franzöſiſch, Herr Moslehner. 
Geographie, Herr Howe. 
IV Latein, Herr Dr. Klein. 
Rechnen, Herr Heinick. 
Ill Latein, Herr Oberlehrer Holtz. 
Naturgeſchichte, Herr Dr. Fricke. 
П Engliſch, Herr Willner. 
Trigonometrie, der Reltor. 
УШ Deutſch, Herr Krefft. 
VII Rechnen, Herr Meerwald. 
Geſang. 
Entlaſſung der Abiturienten. 


Sonnabend, den 10. April: Schlußandacht. Bekanntmachung der Verſetzungen. 


Verteilung der Cenſuren. 
Das neue Schuljahr beginnt Donnerstag den 29. April früh 7 Uhr. Zu den Auf⸗ 
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nahmeprüfungen ift ber Unterzeichnete Dienstag und Mitwoch vorher von 9—1 Uhr bereit. Die Auf: 
zunehmenden haben den Geburtsſchein, den Impf- bezw. Wiederimpfungsſchein, und diejenigen 
Schüler, welche bereits andere öffentliche Lehranſtalten beſucht haben, das Abgangsze eugnis vorzu⸗ 
legen. In die zweite Abteilung der 2. Vorſchulklaſſe werden Schüler im ſchülpflſchligen Alter 
von 6 Jahren ohne alle Vorkenntniſſe aufgenommen. Bei der Aufnahme in die УІ wird vers 
langt: Geläufigkeit im Leſen deutſcher und lateiniſcher Druckſchrift; Kenntnis der Redeteile; eine 
leſerliche, reinliche Handſchrift; Fertigkeit, Diktiertes ohne grobe orthographiſche Fehler nachzuſchreiben; 
Sicherheit in den 4 Grundrechnungsarten mit ganzen Zahlen. — Die Wahl der Penſionen iſt 
vom Unterzeichneten zu genehmigen. — Das Schulgeld beträgt für die Vorſchule 50 ж, VI 
60 , У 63 «ж, IV 72 A, Ш, 190 Ж 
Dirſchau, im März 1886. 


M. Killmann, 


Rektor. 
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